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Tätzschwitz/Ptacecy

Schlagwörter: Siedlung 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Elsterheide

Kreis(e): Bautzen

Bundesland: Sachsen

 

Teildevastierter Ort. Tätzschwitz, sorb.: Ptacecy (1937–1947 Vogelhain), ist seit 1401 historisch belegt. Die südlichen Ausbauten

des Gassengruppendorfes mit gewannähnlicher Streifenflur wurden 1953/54 für den Tagebau Laubusch/Erika abgebrochen. 20

Personen wurden überwiegend innerhalb des Ortes umgesiedelt. Heute befinden sich renaturierte Flächen auf dem Areal, welches

überwiegend als geotechnischer Sperrbereich ausgewiesen ist. Kartierung gemäß LMBV.

 

(Anja Prust, Landesamt für Archäologie Sachsen, 2023)
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   BKM-Nummer: 31100076

Tätzschwitz/Ptacecy

Schlagwörter: Siedlung
Ort: Elsterheide
Fachsicht(en): Denkmalpflege
Erfassungsmaßstab: Keine Angabe
Erfassungsmethoden: Übernahme aus externer Fachdatenbank
Koordinate WGS84: 51° 29 3,13 N: 14° 05 3,24 O / 51,4842°N: 14,08423°O
Koordinate UTM: 33.436.412,74 m: 5.704.069,97 m
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